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4. Rolle der Landwirtschaft in der Energieproduktion

• Die Land- und Forstwirtschaft betreut einen der wichtigsten 

Energieproduktionsprozesse des Planeten

• Die Landwirtschaft betreut einen der wichtigsten 

Energietransformationsprozess der Menschheit

• Die Landwirtschaft arbeitet mit niedrig kalorischen 

Inputfaktoren, produziert aber hochkalorische Produkte (v.a. 

tierische). Das ist aus energetischer Sicht brillant.

• Das Problem: Im Vergleich zu anderen 

Energieproduktionen hat die Landwirtschaft ein ungünstiges 

Input-Output Verhältnis. 
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Fazit:

• Die Landwirtschaft ist bereits eine Energiewirtin, indem sie 

Nahrungsmittel produziert

• Produktion von Lebensmitteln vs. Energieproduktion (burn 

no food)

• Die Produktion von klassischer Energie in der 

Landwirtschaft (Biogas, Photovoltaik) bleibt aber eine 

Chance für den Einzelbetrieb
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• Durch den Klimawandel werden Nutzungskonflikte 

zunehmen

• Vor allem bei Land und Wasser

• Die Situation beim Wasser ist bereits auch bei uns prekär 

(Energieproduktion, Beschneiung, Bewässerung, 

Löschwasser, Lebensraum für Fisch)

• Technologischer Fortschritt wird die Konflikte etwas 

entschärfen, aber nicht ganz beseitigen
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• Die Schweiz und damit auch Graubünden müssen die 

erneuerbare Energieproduktion ausbauen

• Die Landwirtschaft kann einzelbetrieblich einen Beitrag zur 

Erhöhung der erneuerbaren Energieproduktion leisten

• Die Landwirtschaft kann durch Effizienzsteigerungen in der 

Produktion ihre eigene Energiebilanz verbessern
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